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Klein-Rohrheim im März 2010 

Liebe Vereinsmitglieder,   
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am 24. Februar 2010 wurde der Kultur- und 
Sportverein KSV Klein-Rohrheim neu ge-
gründet. Ortsvorsteher Peter Burger hatte 
bereits beim Gemarkungsrundgang am 17. 
Januar einige Überlegungen zur Gründung 
eines solchen Vereins vorgetragen. Die in der 
Folge sehr positive Resonanz habe zu weite-
ren Konkretisierungen geführt, so der Orts-
vorsteher.  
48 Personen folgten der Einladung zur Grün-
dungsversammlung, um über die Vereins-
satzung zu beraten und zu beschließen und 
um einen Vereinsvorstand zu wählen. Unter 
den Anwesenden konnte unter anderem auch 
die Leiterin des städtischen Kulturamts, Hil-
degard Bolenz, begrüßt werden, die die Vor-
standswahlen leitete. 
Zum Vorsitzenden wurde Peter Burger ge-
wählt. Sein Stellvertreter ist Christian Wolf. 
Als Kassierer fungiert Peter Fertig. In das Amt 
des Schriftführers wurde Heinz Bayer ge-
wählt. Weiterhin wählte die Versammlung 
Katja Betz, Manfred Herbert und Andreas 
Schenk als Beisitzer in den Vorstand. 
Den Vorstandswahlen gingen die Erläuterung 
des Satzungsentwurfs und der Beschluss über 
die Satzung voraus. Zweck des Vereins ist die 
Entwicklung der Dorf-
gemeinschaft durch die 
Förderung der Kultur und 
des Sports im Gernsheimer 
Stadtteil Klein-Rohrheim.  
Der Satzungszweck soll im 
Bereich des Sports verwirk-
licht werden durch die 
Bündelung und das Ange-
bot gemeinschaftlicher 
sportlicher Aktivitäten, 
zum Beispiel Fußball und 
Gymnastik. Im kulturellen 
Bereich ist an Fastnachtsak-
tivitäten, Angebote zur 

Musikerziehung, Besuche auswärtiger Kultur-
veranstaltungen, Besichtigungen und die 
Pflege des Brauchtums gedacht. Zusätzlich 
sollen sich die Aktivitäten z. B. mit der Aus-
richtung eines Sommerfests oder eines klei-
nen Weihnachtsmarkts weiter entfalten. 
Der neu gewählte Vorsitzende stellte fest, 
dass die Gründung eines Vereins trotz einiger 
formaler Erfordernisse noch verhältnismäßig 
einfach sei. Schwerer sei es, den Verein nach-
haltig mit Leben zu erfüllen. Dies sei nur 
möglich, wenn sich einerseits viele Mitglieder 
in die Gestaltung der Vereinsangebote ein-
brächten und andererseits die Angebote auch 
auf ein ausreichendes Interesse stießen.  
Der Verein ist daran interessiert zu wachsen 
und freut sich über jedes neue Mitglied. Der 
Mitgliedsbeitrag wurde auf einen Euro je 
Monat festgesetzt. Für Interessenten ist die-
sem Rundschreiben eine Beitrittserklärung 
beigeheftet. 
Der Vorstand hat bereits getagt, um ein att-
raktives Vereinsangebot auszuarbeiten. Der 
ebenfalls hier beigefügte Fragebogen soll zum 
bedarfsgerechten Angebot beitragen. Der 
Vorstand freut sich über zahlreiche Rückläu-
fe. Ebenso ist ein Sommerfest bereits in Pla-
nung. In Kürze folgen weitere Informationen.  


